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Für ein Mal war nicht das Rangturnen oder eine Abendunterhaltung der Anlass, unseren 
befreundeten Turnverein Mooslerau zu treffen, sondern das von ihm und drei weiteren Vereinen 
organisierte Turnfest in Kirchleerau. Dass wir uns dies nicht entgehen lassen würden, war klar. Kurz 
nach dem Mittag starteten wir dort auf einem liebevoll aufgebauten Wettkampf- und Festgelände in 
unseren Wettkampf. Es war das letzte Mal, das wir unsere Stufenbarrenübung zum Lied von Jessie J. 
vorführen konnten. Nachdem die Note an der RMS in Effretikon zwei Wochen vorher ziemlich 
enttäuschend ausgefallen war, versuchte jede Turnerin mit einer guten Einzelleistung zu einem guten 
Gesamtbild beizutragen. Dies schien durchaus gelungen zu sein und schlug sich sowohl in positiveren 
Rückmeldungen der Zuschauer als auch in der Note von 8.81 nieder. Damit konnten wir zufrieden 
sein. Schon jetzt sind alle, Turnerinnen aber auch Leiterinnen, gespannt, was für ein Programm wir ab 
nächstem Jahr zeigen werden. 
Auf einer unüberdachten Bühne durften wir im Anschluss die noch ganz frische Gymnastik zu den 4 
Elementen zeigen. Bei der Musikprobe wurden die Nerven kurzzeitig auf eine Extraprobe gestellt, als 
statt unserem Liedanfang mit Tropfengeräsch ein komplett anderes Lied ertönte. Nach einigen 
Minuten kamen diese Regentropfen dann jedoch trotzdem aus den Boxen, zum Glück aber nicht aus 
den dunklen Wolken, die sich in der Zwischenzeit am Himmel zusammengebraut hatten. Es machte 
daher umso mehr Spass auf dem Feld herumzuwirbeln, zu fliegen, zu springen und zu tanzen. Die 
Note von 8.50 bestätigte auch die Note aus Effretikon und zeigte uns, dass die Grundkonzeption der 
neuen Choreographie stimmt. Wir freuen uns, auf dieser Basis in den nächsten zwei Jahren aufbauen 
zu können. 
Beim Einspielen für den Fachtest öffnete Petrus dann schliesslich doch die Schleusen, was uns jedoch 
nicht davon abhielt, mit ein paar Probedurchläufen das Gefühl für den Ball zu entwickeln. Und wieder 
einmal riss der Himmel pünktlich für den Anpfiff der ersten Gruppe auf und die Sonne strahlte 
wieder. Was haben wir immer für ein Glück die letzten Jahre! Die Punktzahlen in der ersten Aufgabe 
waren leicht tiefer als noch zwei Wochen zuvor, doch in der zweiten Aufgabe Beachball konnte die 
bereits eingespielte Truppe wieder mit grossem Punkteüberschuss eine 10.00 erspielen. Genial! In 
der Rangliste wurde unter Fachtest eine Endnote von 9.08 aufgeführt. Unseren wiederholten 
Berechungen zufolge wären wir aber auf eine Note von 9.21 gekommen. 
Mit einer Gesamtnote von 26.39 erturnten wir uns in der 3. Stärkeklasse den 10. von insgesamt 55 
Rängen, mit korrigierter Punktzahl vom Fachtest wäre es sogar der 8. gewesen. 
Mit dieser Leistung konnten wir sehr zufrieden sein und die diesjährige Turnfestsaison durchaus 
positiv abschliessen. 
Vielen Dank allen Turnerinnen für die nötige Flexiblität und Spontaneität bei Gruppenumstellungen, 
Positionen und geturnten Übungen und für das Engangement und Energie, die jede einzelne jede 
Woche für diese Leistungen an den Wettkämpfen investiert hat. 
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